
 

 

EmK-LEGO®-Stadt 
Infos 

 

1. Grundsätzliches zur EmK-LEGO®-Stadt 
Eingetragenes Warenzeichen 
LEGO® ist ein eingetragenes Warenzeichen der LEGO® Group. Die Benutzung des LEGO® Warenzeichens erfolgt 
nur zur eindeutigen Identifikation der LEGO® Produkte und soll keine Verletzung der Schutzrechte darstellen. 
Diese Aktion wird von LEGO® weder gesponsert noch autorisiert. 
 
LEGO Fair Play 
Wenn ihr eigene Einladungen entwerft, beachtet bitte die Richtlinien der Firma LEGO® zum Umgang mit ihren 
Namensrechten: https://www.lego.com/de-de/legal/legal-notice/fair-play 
Unter anderem bedeutet das, dass “LEGO” in Großbuchstaben geschrieben werden muss, 
keine Buchstaben angehängt werden dürfen (mit Legos spielen), bei der ersten Verwendung des Namens ein “®” 
dahinter muss und dass das LEGO® Logo nicht verwendet werden darf. 
 
 

2. Konzeption 
Die EmK-LEGO®-Stadt ist so konzipiert, dass mit Hilfe einer Anleitung und des LEGO®- Anhängers die Stadt 
selbstständig gebaut werden kann. Alternativ kann die Stadt mit einer Referentin oder einem Referenten über  
das Kinder- und Jugendwerk Süd unter legostadt@kjwsued.de gebucht werden. 
Im Prinzip funktioniert die EmK- EGO®-Stadt wie jede andere Kinderbibelwoche. Es gibt Zeit im Plenum mit 
Singen, Spielen, christlichem Input, viel freiem Bauen und wenig Bauplänen. Durch das Bauen wird die Phantasie 
der Kinder gefordert und gefördert. Im Wesentlichen haben wir uns auf Basissteine und wenige Grundfarben 
beschränkt (rot, weiß, gelb, blau, schwarz). 
Da eine Übertragung des biblischen Themas zum Bauen der Stadt immer aufgesetzt wirken würde, verzichten wir 
grundsätzlich darauf. Der Bezug zur Bibel kann dadurch hergestellt werden, dass biblische Geschichten mit 
LEGO®-Bildern erzählt werden. 
 
Motivation 
- Kindern von unserem Glauben an Jesus Christus erzählen 
- Kreativität und Teamfähigkeit fördern 
- Alternativen zur elektronischen Freizeitgestaltung bieten 
- Kirche erlebbar machen 
- Generationsübergreifende Aktion 
 
Weitere Ziele 
- Sozialkompetenz und Teamfähigkeit 
- Förderung der Kreativität 
- Wahrnehmung der eigenen Umwelt fördern 
- Zum Glauben ermutigen 
- Gottvertrauen stärken 
- Anregungen für ein Gottesbild bieten 
 
 

3. Voraussetzungen 
Bereitschaft der Gemeinde 
Die Gemeinde sollte ein Gesamtkonzept für die Kinder- und Jugendarbeit haben, in dem besondere Aktionen für 
die Arbeit mit Kindern verankert sind. Die Mitarbeitenden aus der Kinder- und Jugendarbeit sollten in den Einsatz 
eingebunden sein und die Gruppen der Gemeinde aktiviert werden. 
Ein Einsatz mit der EmK-LEGO®-Stadt ist aufwändiger als die laufende Kinder- und Jugendarbeit, dafür können 
aber auch gemeindefremde Kinder und deren Familien (Familiengottesdienst mit Mittagessen als Abschluss) 
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erreicht werden. Selbstverständlich sollte die gesamte Aktion von der Gemeinde im Gebet vorbereitet und 
begleitet werden. 
 
Räume 
- Großer Raum für die Stadt (Grundplatte: ca. 10 m x 1,40 m; 12 Elemente) 

Die Stadt kann als langes Rechteck oder als „L“ aufgebaut werden; Der Zugang zur Grundplatte sollte von 
alles Seiten aus möglich sein – Tische dienen für die Grundplatte als Unterlage. 

- Räume zum Bauen 
Ungefähr 4 Kinder an einen Tisch 
Tische als Unterlage für die LEGO-Kisten 

- Raum fürs Plenum 
Erzählen der biblischen Geschichte, Übertragung und Singen 

- Raum zum Essen 
Steine und Essensbereich konsequent trennen! 

 
Mitarbeitende 
1-2 Bauleitende: die mit der Stadt, dem Material und den Steinen vertraut sein sollten (Schulung durch KJW-Süd; 
Teilnahme an Einsatz in einer anderen Gemeinde) 
1 Springer: (übernimmt keine eigene Baugruppe; begleitet in den Bauphasen die anderen Mitarbeiter, füllt Steine 
nach, beantwortet Fragen, etc.) 
3-4 Kinder auf einen Baugruppenleitenden  
1-2 Musiker 
1-2 Verkündigung / Moderation  
1 Person für die Küche 
 
Zeit 
Die Einsatzdauer der EmK-LEGO®-Stadt legt jede Gemeinde selbst fest. Ausgelegt ist die Stadt für drei bis vier 
Nachmittage und einen Abschlussgottesdienst. Es können aber auch zwei Nachmittage (3-4 h), ein ganzer Tag (5-7 
h) und ein Abschlussgottesdienst (1h) durchgeführt werden. Es wird also an mehreren Tagen gebaut und dann am 
folgenden Sonntag mit einem Gottesdienst die Stadt feierlich eingeweiht und den Eltern präsentiert. Im Anschluss 
können Kinder und Eltern noch mit der Stadt spielen. Danach folgt meist noch am gleichen Tag der Abbau. 
 
Alter der Kinder 
8-14 Jahre (Kinder unter 8 Jahren haben Schwierigkeiten, sich über längere Zeit auf eine Sache zu konzentrieren. 
Mit LEGO bauen ist anstrengender, als man denkt...) 
 
Anzahl der Kinder 
20-40 Kinder 
 
Anmeldung 
Um planen zu können und um zu vermeiden, dass nachher mehr Kinder da sind, als man unterbringen kann, 
empfehlen wir eine vorherige Anmeldung der Kinder. Bei der Anmeldung sollten auch die Telefonnummern der 
Eltern und Allergien abgefragt werden (für eventuelle Notfälle). 
 
 

4. Themen 
Im Lauf der letzten Jahre haben wir einige biblische Geschichten mit LEGO nacherzählt. Zurzeit sind Geschichten 
von Elia, Passionsgeschichte, Paulus und Psalm 23 vorhanden. Diese Geschichten dürfen für den Einsatz der EmK-
LEGO®-Stadt verwendet werden. Eine Verwendung darüber hinaus nur nach vorheriger Absprache. Keine 
Veröffentlichung oder Weitergabe an Dritte! Alle Rechte bei den Urhebern. 
Wenn Ihr selber Geschichten aufgenommen habt und uns diese zur Verfügung stellen wollt, dürft ihr euch gerne 
bei uns melden. Wenn ihr beim Aufnehmen neuer Geschichten mitmachen wollt, dann ebenso. 
 
 



 

5. Cloud: Material online 
Material zur Stadt gibt es auch online. Unsere Materialien sind urheberrechtlich geschützt und dürfen nur für den 
internen Gebrauch verwendet werden. Jegliche Weitergabe oder Veröffentlichung ist verboten. 
Link und Passwort gibt es über das Kinder- und Jugendwerk bei legostadt@kjwsued.de. 
 
 

6. Unterstützung 
Wir sind immer auf der Suche nach Unterstützenden! Wir suchen: 
- Spenden: Geld und Steine 
- ehrenamtliche Bauleitende, die bereit sind, ihre Erfahrungen in anderen Gemeinden einzubringen 
- Helfer bei jährlicher Wartung der Stadt 
- kleine Kunststoffdosen (Margarine, Eis, etc.; eben solche, wie sie in der Stadt dabei sind) 
 
Kontaktadresse:  
Carina Kirschmer & Andreas Heeß  
legostadt@kjwsued.de  
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